
Kletterpflanze (Wisteria) mit üppigen, duftenden Blütentrauben. Sehr wuchsstark, benötigt stabile
Rankhilfe und regelmäßigen Rückschnitt. Alle Pflanzenteile sind giftig – nicht zum Verzehr
geeignet.

'Blue Moon' (Wisteria macrostachya, Amerikanischer Blauregen) – lavendelblaue
Blütentrauben bis 35 cm lang, Blüte Mai–September, Wuchshöhe 4–6 m, extrem
winterhart bis -40 °C, Bezug: Baldur-Garten, Art.-Nr. 7767
'Alba' (Stämmchen) (Wisteria sinensis 'Alba', Chinesischer Blauregen) – weiße
Blütentrauben, Blüte Mai–Juni, als Hochstämmchen kultiviert (Stamm ca. 50 cm),
Wuchshöhe ca. 100–120 cm, winterhart, sonniger Standort, Bezug: Baldur-Garten

Warmer, sonniger bis halbschattiger Standort, möglichst windgeschützt (volle Sonne =
üppigere Blüte)
Lockerer, durchlässiger, nährstoffreicher Boden, leicht sauer ideal
Staunässe unbedingt vermeiden (Wurzelfäule) – bei schweren/lehmigen Böden Drainage
einbauen

Pflanzung möglich, sobald keine Frostgefahr mehr besteht; Pflanzabstand ca. 100–150 cm
Zwingend stabile, tragfähige Rankhilfe/Spalier nötig – ausgewachsene Pflanzen werden
sehr schwer
Wisteria bildet keine Haftwurzeln, windet sich selbst (linkswindend) oder muss
angebunden werden
Nicht in der Nähe von Dachrinnen oder Fallrohren pflanzen – Triebe können diese über
Jahre zusammendrücken
Bei Stämmchen: Pflanzpfahl zur Stabilisierung in den ersten Jahren empfehlenswert
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Mäßiger bis mittlerer Wasserbedarf, gleichmäßig feucht halten, keine Staunässe
Düngung mit stickstoffarmem Blühpflanzendünger fördert die Blütenbildung
Rückschnitt: Blüten bilden sich an Kurztrieben – Langtriebe im Sommer (Juli/August)
nach der ersten Blüte um die Hälfte einkürzen; im zeitigen Frühjahr nochmals
nachschneiden. Erziehung zum Hochstamm erfordert mehrere Jahre gezielten Schnitts
(Haupttrieb ziehen, Seitentriebe entfernen)
Erste Blüten meist erst ab dem 2.–3. Standjahr bei veredelten Pflanzen (Sämlinge deutlich
später, teils erst nach 6–7 Jahren)
Jährlicher Zuwachs ca. 1–2 m ab dem 2. Standjahr

Entfällt – reine Zierpflanze, nicht zum Verzehr geeignet

Kübelpflanzen: frostfrei bzw. mit Vlies geschützt im Freien überwintern, an frostfreien
Tagen weiter gießen

Grundsätzlich robust und wenig anfällig
Gelegentlich Blattläuse und Spinnmilben (meist optisches Problem, kaum Schaden)
Chlorose (Vergilbungskrankheit) durch Staunässe/verdichteten Boden möglich – gelbe
Flecken, Laubfall
Wühlmäuse fressen gerne die Wurzeln – bei bekanntem Befallsdruck Wurzelbereich mit
Wühlmauskorb schützen
Ausbleibende Blüte meist kein Krankheitszeichen, sondern Folge von zu wenig/falschem
Rückschnitt, unveredeltem Sämling oder zu jungem Standjahr

Alle Pflanzenteile sind giftig (v. a. Samen und Hülsen) – giftig für Menschen, Hunde und
Pferde
Reine Berührung ist normalerweise unbedenklich, bei empfindlicher Haut ggf. leichte
Reizungen möglich
Bei Haushalten mit Kleinkindern oder Haustieren auf Verzehr von Samen/Hülsen achten
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Beide Sorten von Baldur-Garten bezogen: 'Blue Moon' (Art.-Nr. 7767) und weißes
Stämmchen 'Alba'
Quellen: baldur-garten.de/at/ch (Produktseiten inkl. Pflege-FAQ), gartenjournal.net, mein-
gartenexperte.de, pflanzen-koelle.de, gruenes-archiv.de, gartendialog.de,
gartenratgeber.net (Stand: August 2026)
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